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Liebe Peracherinnen und Peracher, 

 
nach 30-jähriger Tätigkeit als Bürgermeister möchte ich mich heute 
von Ihnen / Euch verabschieden.  

 
 
Vieles hat sich in dieser langen Zeit verändert, und durch den Fleiß Aller konnte die Ge-
meinde Perach noch lebens- und liebenswerter gestaltet werden. 
Von besonderer Bedeutung war in diesem Zeitraum das vorbildliche Engagement unserer 
Pfarrei, der Schule, des Kindergartens, der Vereine, Verbände und Organisationen. 
 
Danken möchte ich den Damen und Herren des Gemeinderates in diesen fünf Wahlperioden 
für ihre Aufgeschlossenheit, ihren Weitblick und ihre Einsatzfreudigkeit. 
Ich danke auch den Damen und Herren der Verwaltung und allen ehrenamtlichen Helfern 
und Mitarbeitern der Gemeinde. 
 
Ich hoffe, dass wir in den vielen Entscheidungen die Weichen für die Zukunft der Gemeinde 
Perach richtig gestellt haben. 
 
Herzlichen Dank für das Vertrauen und das stets freundliche Entgegenkommen, das ich im-
mer wieder erfahren durfte und das meine Arbeit erleichtert hat. 
 
Ich bitte Sie / Euch, dieses Vertrauen auch meinem Nachfolger, Herrn Georg Eder, entgegen-
zubringen. 
 
 
Ihr / Euer 
 
 
 
 
 
Richard Stubenvoll 
 
 

 

 



 Interessantes und Wissenswertes aus der  
Gemeinderatssitzung vom 28.04.2008

1. Haushaltplan u.- Satzung 2008 
 
Verwaltungshaushalt  

  
Haushaltsansatz  

 
2008 

Einzelplan              Einnahmen                 Ausgaben 
0 Allgemeine Verwaltung  7.300,00 € 74.700,00 € 
1 Öffentl. Sicherheit  1.000,00 € 18.900,00 € 
2 Schulen  40.200,00 € 116.800,00 € 
3 Wissenschaft, Kulturpflege  0,00 € 9.500,00 € 
4 Soziale Sicherung  47.500,00 € 107.200,00 € 
5 Gesundheit, Sport  1.000,00 € 14.200,00 € 
6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr  27.600,00 € 77.900,00 € 
7 Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung  39.800,00 € 44.500,00 € 
8 Wirtschl. Unternehmen, Grund- u. Sonderverm.  96.500,00 € 80.900,00 € 
9 Allgemeine Finanzwirtschaft  1.087.700,00 € 804.000,00 € 
Summe Einzelplan 0 - 9, Verwaltungshaushalt  1.348.600,00 € 1.348.600,00 € 

Vermögenshaushalt     
O Allgemeine Verwaltung  0,00 € 0,00 € 
1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung  0,00 € 14.000,00 € 
2 Schulen  0,00 € 0,00 € 
3 Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege  200,00 € 0,00 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung  0,00 € 9.000,00 € 
6 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr  0,00 € 28.000,00 € 
7 Öfftl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung  1.000,00 € 330.100,00 € 
8 Wirtschl. Unternehmen, Grund- u. Sonderverm.  700,00 € 15.000,00 € 
9 Allgemeine Finanzwirtschaft  548.100,00 € 153.900,00 € 
Summe Einzelplan 0 - 9, Vermögenshaushalt  550.000,00 € 550.000,00 € 
Der Gesamthaushaltsplan hat ein Volumen von 1.898.600,00 Euro. 
Kämmerer Pfannenstein gab detailliert Auskunft über den Haushaltsplan 2008. Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in 
Höhe von 198.100,00 Euro wird erfolgen. Das ermöglicht außer den ordentlichen Tilgungen in Höhe von 38.100,00 Euro noch 
das restliche Darlehen für den Kindergarten in Höhe von 115.757,00 Euro zu tilgen. Dadurch sinken die nicht rentierlichen 
Schulden bis Ende 2008 auf ca. 344.000,00 Euro. 
Wichtige Haushaltsansätze im Vermögenshaushalt sind: 
  14.000,00 Euro für Feuerwehrhausplanung und Feuerwehrausrüstungsgegenstände 
    9.000,00 Euro für Sportheimanbaumaßnahme 
  27.000,00 Euro für Grunderwerbs- und Weitbachunterlaufsmaßnahmen 
330.000,00 Euro für die Ertüchtigung der Kläranlage 
  14.500,00 Euro für Wasserversorgungs- und Bestandspläne 
Der Haushaltplan wurde mit 13 gegen 0 Stimmen genehmigt 
 

Finanzielle Situation der Gemeinde Perach am 31.12.2007 
Gesamtschuldenstand         772.128,00 Euro 
davon 
rentierliche Schulden für Brunnen und Wasserwerk     237.420,00 Euro 
(werden über die Wassergebühren und die künftigen Anschlussbeiträge getilgt) 
rentierliche Schulden für Photovoltaikanlage        37.055,00 Euro 
(werden über die Einspeisevergütung getilgt) 
= nicht rentierliche Schulden        497.653,00 Euro 
.......................................................................................................................................................................................................... 
Rücklagen (mit Sollüberschuss 2007)       569.600,00 Euro 
(davon sind 200.000,00 Euro für den vorgesehenen Feuerwehrhausan- und umbau 
eingeplant) 
Wert der erschlossenen Baugrundstücke      194.200,00 Euro 
Im Eigentum der Gemeinde – Fläche 2.149 qm 
Wert des Tauschgrundstückes           60.000,00 Euro 
Fläche 17.580 qm 
Zusätzlich besitzt die Gemeinde eine erschlossene Gemeinbedarfsfläche mit einer 
Fläche von 3.420 qm (z.B. für Betreutes Wohnen) 
.......................................................................................................................................................................................................... 

vor 30 Jahren, am 31.Dezember 1977 
lag die Verschuldung bei         284.862,00 Euro 
lag die Höhe der Rücklage bei            8.643,00 Euro 



2. Informationen 
- In Niederperach, auf dem Grundstsück FlNr. 553, 
Gmkg. Perach, lagerte ein Stapel Welleternitplatten. 
Die Beseitigung kostete der Gemeinde 806,82 Euro. 
- Der Gemeindeblattredakteur Karl Prochaska be-
endet seine Tätigkeit zum 01.05.2008. 
- Das Bayerische Wirtschaftministerium bestätigt, 
dass die RZ&P BeratungsGmbH den Auftrag er-
halten hat Beratungs- und Gutachterleistungen im 
Rahmen der „Breitbandinitiative Bayern“ zu er-
bringen. 
- lt. Auskunft der Deutschen Telekom können derzeit 
84% aller Kunden in Perach DSL erhalten. Es 
können hier überwiegend (etwa 76%) Geschwindig-
keiten bis 1.000kbit/s angeboten werden. Für 8% der 
Haushalte stehen Geschwindigkeiten über 1.000 
kbit/s zur Verfügung 
3. Örtliche Prüfung und Feststellung der Jah-
resrechnung 2007 
Am 07.04.2008 fand die örtliche Rechnungsprüfung 
der Jahresrechnung 2007 statt. Die Zahlungsmoral 
der Gemeindebürger ist als sehr gut zu bezeichnen. 
Von der Verwaltung werden Zahlungen fristgerecht 
eingefordert und verbucht. Auch die Rückstände 
werden mit dem nötigen Nachdruck eingefordert. Die 
Buchhaltungsunterlagen werden von der Verwaltung 
sauber und ordnungsgemäß geführt. 
4. Bedarfsanerkennung für Kindergartenjahr 
2008/09 
Laut der Bedarfsermittlung erfolgt ab dem 
Kindergartenjahr 2008/09 eine Öffnungszeit von 
07.15 Uhr bis 13.15 Uhr. Der Regelanstellungs-
schlüssel wird auf 1:11,75 sowie eine Toleranz  von 
+/- 0,75 festgelegt. Die absolute Untergrenze ist 
somit 1:11,0, die absolute Obergrenze ist  1:12,5. 
Falls sich ein Überschreiten dieser Grenzen ab-
zeichnet, ist die Arbeitszeit des Personals ent-
sprechend anzupassen. Beschluss mit 13 gegen 0 
Stimmen. 
5. Vorschlagsliste für Schöffen 
In die Vorschlagsliste für Schöffen wurde Herr Kurt 
Plewan, Ringstr. 3a, Perach aufgenommen. 
Beschluss mit 13 gegen 0 Stimmen 
6. Tätigkeitsbericht der Feuerwehr 
Die FFW Perach leistete im Jahre 2007 u.a. folgende 
Einsätze, Übungen und Lehrgänge: 
5 Unterrichtsabende zu verschiedenen Themen, 2 
Funkübung, 24 reguläre Übungen, 2 Alarmübungen, 
1 Lehrgang, 2 Brände, 26 technische Hilfeleistungen. 
Insgesamt war die Wehr 62 ml im Einsatz, dies sind 
fast 1000 Stunden. 
Bgm. Stubenvoll dankte recht herzlich für das ge-
zeigte Engagement. 
7. Zuschuss denkmalgeschütztes Anwesen 
Die Heimatpflegerin des Landkreises Altötting bittet 
die Gemeinde um einen Zuschuss in Höhe von 
1.425,00 Euro zur Renovierung des Hausteils „Kuh-
stall“ beim Wohnstallhaus „Liendlbauer“ in Nieder-
perach. Die Gesamtrenovierungskosten werden ca. 
57.000,00 Euro betragen. Der Landkreis beteiligt 
sich mit 2.850,00 Euro. Das Liendlbauernhaus ist das 
südlichste Stockhaus seines Verbreitungsgebietes, 

das älteste Bauernhaus der Gemeinde Perach und 
eines der ältesten im gesamten Landkreis Altötting. 
Bis zur Säkularisation 1803 gehörte es dem Kloster 
Baumburg an und ist eines der herausragendsten 
Zeugnisse bäuerlicher Hauskultur. Es hat als Bau-
denkmal überörtliche baukünstlerische und volks-
kundliche Bedeutung  und bestimmt wesentlich den 
eindrucksvollen Ortskern Niederperachs mit seiner 
wertvollen Kirche. 
Der Gemeinderat stimmt mit 13 gegen 0 Stimmen 
dem Zuschuss zu. 
8. Auflösung der Vereinigung Kabelprojekt 
Mit Schreiben vom 12.03.2008 teilt die „Vereinigung 
der Gemeinden des Landkreises Altötting zur Förde-
rung des Kabelprojektes in der Region 18“ die Haus-
haltsabrechnung 2007 und die Auflösung der 
Vereinigung mit. Um einen Beschluss für das Ein-
verständnis für die Auflösung wird gebeten. Der 
Beschluss ergeht einstimmig. 
9. Verabschiedung der(s) Gemeinde-
räte/Gemeindeblattredakteurs 
Als Gemeinderäte scheiden zum 30.04.2008 4 
Personen aus, denen von Bgm. Stubenvoll sehr herz-
lich für die Mitarbeit in diesem Gremium gedankt 
wird: 
Stubenvoll Susanne: 
18 Jahre Mitglied, Referentin für Familie, Senioren 
und Kindergarten, 12 Jahre Stellvertreterin des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
Georg Stirner: 
12 Jahre Mitglied, von 1996 bis 2002 VG Rat und 
von 2002 bis 2008 3. Bürgermeister und Wasserver-
sorgungsexperte, 6 Jahre Verbandsrat des Strassen- 
und Wasserzweckverbandes und Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss sowie stellvertretendes 
Bauausschussmitglied in den 12 Jahren, von 2002 bis 
2008 stellvertretender VG-Rat. 
Anton Eisenacker: 
18 Jahre Mitglied, von 1990 bis 1996 Referent der 
Bücherei, stellv. Verbandsrat des Strassen- und 
Wasserzweckverbandes und Mitglied des Bauaus-
schusses, sowie Fraktionssprecher der SPD-
Unabhängigen, von 1996 bis 2002 VG-Rat und 
stellv. Bauausschussmitglied sowie Mitglied des 
Rechnungsprüfungsausschusses, von 2002 bis 2008 
Sportreferent und Mitglied des Rechnungsprüfungs-
ausschusses. 
Georg Eder: 
24 Jahre Mitglied, in all den Jahren Mitglied des 
Bauausschusses, sowie stellv. Mitglied des Rech-
nungsprüfungsausschusses, von 1984 bis 1990 
Referent für Ortsverschönerung und Umweltschutz, 
von 1990 bis 1996 Landschaftsschutzbeauftragter, 
von 1990 bis 1992 VG-Rat und von 1996 bis 2002 
stellv. VG-Rat, von 1996 bis 2008 Fraktionssprecher 
von PULS. 
Bgm. Richard Stubenvoll 
Von den Fraktionssprechern wurde 1. Bgm. Richard 
Stubenvoll für seine 30-jährige Tätigkeit gedankt. 
Eine würdige Verabschiedung erfolgt im zweiten 
Halbjahr 2008. 
 



Karl Prochaska: 
Seit Oktober 1996 also fast 12 Jahre Gemeindeblatt-
redakteur. In dieser Zeit wurden 109 Ausgaben des 
„Peracher Gemeindeblattes“ erstellt. 

 
 
 
 

HUNDESTEUER 2008 
Alle Hundehalter sind aufgefordert, die im April fällige Hundesteuer umgehend in der 
Gmeeindekanzlei Perach einzuzahlen. Hunde müssen bei der Gemeinde stets an- bzw. abgemeldet 
werden. Tel.Nr. 08670/200, Montag und Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern, 
der Freizeitpass 2008 des Landkreises Altötting ist in der Gemeinde Perach für 2,50 Euro erhältlich. 
Er bietet ein vielseitiges Angebot mit Freikarten oder ermäßigten Eintritten in unserer Heimat. Tolle 
Ideen für Ausflüge mit der Familie sind enthalten. 
Euer Jugendreferent Alfons Freiberger 

 

Wasserverlust-Berechnung 2007 
           Differenz   Prozent                       
 
Wasserabgabe Brunnen   40.476 m³ 
- Zählerdifferenz Brunnen und Wasserhaus    1.798 m³   4,44% 
(errechnete Differenz zwischen Brunnen gesamt und Wasserhaus) 
Wasserabgabe Wasserhaus   38.678 m³ 
- Wasserverlust         - 353m³   -0,91% 
(errechnete Differenz zwischen Wasserhaus und Jahresverkauf) 

Verkaufte Jahreswassermenge  39.031 m³ 
           ______________________________ 
Verlust Insgesamt        1.445 m³   3,57% 
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Termine- Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine – Termine – Termine – 

Termine  
Mai  
Donnerstag,  01.05.2008 08.30 Uhr Felderumgang   Pfarrgemeinde  Berg 
     10.15 Uhr Gottesdienst    Pfarrgemeinde  Pfarrkirche 
Donnerstag,  01.05.2008 15.00 Uhr Dorffest    FFW    FFW-Haus 
Samstag,  03.05.2008 05.15 Uhr Bittgang nach AÖ   Pfarrgemeinde 
Montag,  05.05.2008 14.00 Uhr Versammlung   Senioren   Unterwirt 
Mittwoch,  07.05.2008 19.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik  Frauenbund   Sportheim 
Sonntag , 11.05.2008 19.30 Uhr Maiandacht    Frauenbund   Pfarrkirche 
Montag,  12.05.2008 12.00 Uhr Trachtenfest    Trachtler   Tafelberg 
Donnerstag,  22.05.2008 09.00 Uhr Prozession    Pfarrgemeinde  Unteres Dorf 
Sonntag,  25.05.2008 19.30 Uhr gemeinsame Maiandacht 
       mit Erlbacher   Pfarrgemeinde  Birnbach 
Juni 
Montag,  02.06.2008 14.00 Uhr Versammlung   Senioren   Unterwirt 
Sonntag,  08.06.2008 10.15 Uhr Gottesdienst    Pfarrgemeinde  Pfarrkirche 
     anschl. Mittagstisch    Caritas   FFW-Haus 
     anschl. Kindergartenfest   Caritas   FFW-Haus 
Montag,  09.06.2008 20.00 Uhr Terminbesprechung  Ortsvereine   Oberwirt 
Sonntag,  15.06.2008   1075-Jahr Feier   Pfarrgemeinde  Kirche Endlk. 
Samstag,  21.06.2008 19.00 Uhr Sonnwendfeier   FFW    Aicher 
Samstag,  28.06.2008 05.00 Uhr Wandertag    Wanderfreunde  Unterwirt 
Sonntag,  29.06.2008 05.00 Uhr Wandertag    Wanderfreunde  Unterwirt 
 


